
   
 
 
 
 

„Wie soll die Kramer-Mühle in Zukunft genutzt werden?“ 
Ideenwerkstatt am 21. Jan. 2017 – Bürger/-innen entwickeln Ideen für die Kramer-Mühle –  
Anmeldung erforderlich - 
 
Was bewegt uns und ist uns wichtig für die Zukunft der Kramer-Mühle? Welche Nutzungen und 

Schwerpunkte sind geeignet, das Mühlenareal zu beleben und zu einem Ort für ganz St. Leon-Rot 

zu entwickeln? Zur gemeinsamen Diskussion und Ideenfindung lädt die Gemeinde St. Leon-Rot am 

Samstag, 21. Januar 2017 alle Interessierten aus der Gemeinde zur Ideenwerkstatt von 10 bis 16 

Uhr im Tagungs- und Kulturzentrum Harres, An der Autobahn 60, 68789 St. Leon-Rot ein. 

Bürgermeister Dr. Alexander Eger eröffnet die Veranstaltung um 10 Uhr. Es sind alle herzlich 

willkommen, sich zu beteiligen, um gemeinsam ein attraktives Zukunftsbild für das Gelände der 

Kramer-Mühle sowie Ideen zur Umsetzung zu entwickeln. Die Einladung richtet sich an interessierte 

Bürgerinnen und Bürger, Vertreter von Vereinen, Geschäften, Betrieben, Kirchen und Institutionen. 

Um eine möglichst große Bandbreite der vorhandenen Interessen und Blickwinkel zu 

berücksichtigen, sind insbesondere auch Jugendliche und junge Erwachsene, Familien, ältere 

Menschen, sozial und kulturell Engagierte, Neubürger, Menschen aus anderen Kulturen und 

Menschen mit Einschränkungen oder Handicap eingeladen.  

Nach einer kurzen Einführung zum Vorgehen und Beiträgen zu den Besonderheiten der Kramer- 
Mühle werden persönliche Standpunkte der Teilnehmer abgefragt. Anschließend berichtet Klaudia 
Dworschek von den Erfahrungen bei der Entwicklung des Generationenhauses in Stutensee-
Blankenloch. In einem ersten Schritt sind dann die Teilnehmer der Ideenwerkstatt gefragt: „Wie 
könnte sich die Kramer-Mühle entwickeln und passen die Ziele dazu?“ Dazu werden in Gruppen 
zunächst die Ziele in den Blick genommen, die die eigens eingerichtete Projektgruppe Kramer-
Mühle zuvor erarbeitet hat. Nach einem gemeinsamen Mittagessen werden die Teilnehmer dann in 
Gruppen die Maßnahmen sammeln, die ihnen geeignet erscheinen um die Ziele zu erreichen. 
Ausgehend davon werden die Gruppen im dritten Schritt Handlungen arbeiten, die beschreiben wie 
die Maßnahmen konkret umgesetzt werden können. 
Die Ergebnisse finden im Rahmen des laufenden Managementverfahrens Eingang in das 
Nutzungskonzept Kramer-Mühle, das in den kommenden Monaten durch die vom Gemeinderat 
eingesetzte Projektgruppe erarbeitet wird. Der Öffentlichkeit wird im weiteren Verlauf, 
voraussichtlich im Mai 2017, der Arbeitsstand vorgestellt und die Möglichkeit geboten sich wieder 
mit einzubringen. 

Den demografischen Wandel vor Ort positiv gestalten - St. Leon-Rot ist mit dabei! 
St. Leon-Rot ist eine von 32 Kommunen in Baden-Württemberg, die im Rahmen des 
„Managementverfahrens familienfreundliche, bürgeraktive & demografiesensible Kommune“ ihre 
Lebensqualität und Zukunftsfähigkeit verbessern wollen. Fachlich begleitet und unterstützt wird das 
Vorhaben von der FamilienForschung des Statistischen Landesamtes und dem Kommunalverband 
für Jugend und Soziales. Das Managementverfahren wird durch das Ministerium für Arbeit und 
Soziales Baden-Württemberg gefördert. 

Anmeldung und Ansprechpartner 
Bitte melden Sie sich bis 16. Jan. 2017 an, um uns die Planung zu erleichtern. Kontakt: 
Gemeindeverwaltung St. Leon-Rot, Rathausstr. 2, 68789 St. Leon-Rot, Telefon 06227 538-118, 
Email: anette.reich@st-leon-rot.de Wenn Sie während der Veranstaltung eine Kinderbetreuung 
benötigen, teilen Sie uns das bitte vorab mit.



   
 
 
 
 
Veranstaltungsprogramm 

 
09:30 Registrierung & Begrüßungskaffee 
 

10:00 Begrüßung und Einführung in das Thema 
Bürgermeister Dr. Alexander Eger 
Moderationsteam: Andreas Reuter und Frieder Hartung  

 

10:15 Standortbestimmung 
Informationen zur Situation und Stand der Kramer-Mühle 
Einschätzung der Teilnehmenden  

 

11:00 Ein Begegnungs- und Kommunikationszentrum für Alle 
 Impuls von Klaudia Dworschek, Generationenhaus Stutensee-Blankenloch 
 

11:10 Erfrischungspause 
 

11:25 Vorstellung der Themen und Zielsetzungen 
 

11:30 Überprüfung der Ziele, Arbeitsgruppenphase I 
Welche Ziele sind uns für die Themenfelder wichtig? Was wollen wir hier erreichen? 

 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 
 

13:30 Maßnahmen sammeln, Arbeitsgruppenphase II 
zur Erreichung der Ziele 

 

14:30 Umsetzung der Maßnahmen, Arbeitsgruppenphase III 
Wie können wir konkret handeln? 

 
15:30 Vorstellung der Ergebnisse und Bewertung 
 

15:50 Ausblick & nächste Schritte 
 

16:00 Ende der Veranstaltung 
 
Kooperationspartner 

Die Ideenwerkstatt Kramer-Mühle wird von der Gemeinde St. Leon-Rot in Zusammenarbeit mit der 
FamilienForschung des Statistisches Landesamtes und dem Kommunalverband für Jugend und 
Soziales veranstaltet. Das Projekt ist Teil der Landesinitiative „Managementverfahren 
familienfreundliche, bürgeraktive und demografiesensible Kommune“ und wird im Auftrag des 
Ministeriums für Soziales und Integration Baden-Württemberg durchgeführt. 
 
[Prozessbegleitung, Kontaktdaten] 

Frieder Hartung, Urbane Projekte & Konzeptionen  
Tel. 0711 596 006-16   www.friederhartung.de oder  
Jens Ridderbusch, Statistisches Landesamt, FamilienForschung   
Tel. 0711 641-2719   www.kommunales-managementverfahren.de 


